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Vorfreude ist die größte Freu-
de – sagt man… 

Die dunkle, besinnliche, ruhige 
Adventzeit ist gekommen. Ähn-
lich wie in der Fastenzeit halten 
wir inne, kommen zur Ruhe, be-
reiten uns vor… 

Wir spüren, dass es so sein soll-
te, „Advent“ heißt „Erwartung“. 
Aber davon fehlt scheinbar heu-
te jede Spur. Denn das 
„Erwartete“ wird vorweggenom-
men – fast möchte man meinen, 
vorweg „erzwungen“. So wurden 
die Wochen vor Weihnachten zu 
einer immer dichteren und hekti-
scheren Zeit mit einer Unmenge 
an Aktivitäten wie „Weihnachts-

märkten“, Punschstandln und 
Perchtenläufen.  

Ich stelle mir die Frage: Ist das 
ein echter Advent? Bereitet 
mich das auf Weihnachten vor? 
Oder bleiben es nur leere Hül-
sen ohne Inhalt und Sinn? 

Ich wünsche mir einen echten 
Advent und keine selbstaufer-
legte Vorweihnachtszeit! Eine 
echte Vorbereitung mit Inhalt 
und keine Phrasen!  

Die Hoffnung auf das Kommen 
des Erlösers, der mich annimmt, 
wie ich bin, und der mir hilft, der 
zu werden, der in mir steckt!  

Ein Fest der Verbundenheit mit 
Gott und mit Menschen die ei-
nander lieben und auch dann 
noch verzeihen, wenn es nicht 
so einfach ist!  

Ein Weihnachten, wo es um 
Weihnachten geht, um das Kind 
in der Krippe, das die Menschen 
erlöst.  

Wenn wir das spüren, darüber 
staunen können und uns freuen 
wie Kinder, ja dann ist Weih-
nachten! Ja, ich wünsche mir 
von ganzem Herzen Weihnach-
ten! Und jedem von Euch -  

Euer Pfarrer                         
Wolfgang Berger 

200 Jahre „Stille Nacht!     
Heilige Nacht!“ 

Seit 200 Jahren prägt ein Lied 
die Weihnachtszeit, das weltweit 
als das bekannteste Weih-
nachtslied und als Inbegriff des 
Weihnachtsbrauchtums im deut-
schen Sprachraum gilt.  

Die Rede ist von „Stille Nacht! 
Heilige Nacht!“, dessen sanfte 
Töne und tröstende Worte jedes 
Jahr unsere Herzen berühren. 

1818 haben der Salzburger 
Priester Joseph Mohr und der 
aus Oberösterreich stammende 
Lehrer Franz Xaver Gruber das 
Lied zum ersten Mal in der St. 
Nikola Kirche in Oberndorf bei 
Salzburg gesungen.  

Aus der Feder Joseph Mohrs 
stammt das Gedicht. Die Melo-
die dazu entwickelte auf Mohrs 
Bitte hin Franz Xaver Gruber. 
Wenige Jahre später wurde 
„Stille Nacht! Heilige Nacht!“ 
Über Zillertaler Sängerfamilien 
von Österreich nach Europa und 
in die ganze Welt verbreitet und 

so zum wohl berühmtesten 
Weihnachtslied.  

Inzwischen wird es in mehr als 
300 Sprachen und Dialekten 
gesungen. 

Wolfgang Berger 

Wir freuen uns, dieses wun-
derschöne, traditionsreiche 
und stimmungsvolle Weih-
nachtslied auch heuer wieder 
mit Ihnen und Ihrer Familie in 
unseren Kirchen erklingen zu 
lassen!  

(Quelle: Salzburg Museum) 
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Seit 25 Jahren den Taktstock 
fest in der Hand! 

Mag. Markus Winkler leitet seit 
einem Vierteljahrhundert den 
Kirchenchor St. Michael in der 
Pfarre Grünbach am Schnee-
berg. Mit der Kirchenmusik ist 
Markus Winkler schon seit sei-
ner Kindheit fest verbunden. 
Seine kirchenmusikalische Aus-
bildung hat diese Beziehung 
noch vertieft, aber diese ist kei-
neswegs nur theoretischer Na-
tur!  

Es gibt ja den Kirchenchor St. 
Michael in seiner Heimatpfarre 
Grünbach am Schneeberg, 
sozusagen die musikalische 
Übungs- und Experimentierwie-
se! Was haben wir Chormitglie-
der nicht schon gestöhnt, wenn 
Bachkantaten, Motetten letti-
scher Zeitgenossen oder Ba-
rockwerke einstudiert wurden, 
die vom Schwierigkeitsgrad 
scheinbar alle ein bis zwei Stu-
fen über unserem Können lagen 
… Doch Markus Winkler trieb 
uns mit seiner unvergleichlichen 
Mischung aus jugendlich-
frechem Humor, grenzenlosem 
Selbstvertrauen und einer Hart-
näckigkeit, die an Sturheit 

grenzt, zu ungeahnten Leistun-
gen. Wir danken Dir für Deine 
Begabung, Chorproben zu ei-
nem Gemeinschaftserlebnis zu 
machen und dafür, dass Du uns 
an Deiner Musikalität teilhaben 
lässt. Wir danken Dir für Deinen 
unermüdlichen persönlichen 
Einsatz, die Mühen, die Du jede 
Woche auf dich nimmst und 
Deine Verbundenheit zur Pfarre 
Grünbach. Wir danken Dir, Mar-
kus, für endlose Chorproben, 
wo stundenlang nur 3 Takte ge-

übt wurden („wir gehen auf Sei-
te 27, Takt 178…“), kurzfristige 
Programmerweiterungen („das 
nehmen wir jetzt auch noch da-
zu“) und das Herzklopfen vor 
Aufführungen, wo man sich (als 
einfaches Chormitglied) bis zum 
Schluss nicht ganz sicher war, 
ob alles klappen wird! Wir wol-
len es nicht anders! 

Brigitta Schmoll-Hauer für den 
Kirchenchor St. Michael 

Letzte Messe am Schneeberg 

Seit einigen Jahren darf der 
MGV Grünbach die letzte Mes-
se vor der Winterpause am 
Schneeberg mit gestalten. Auch 
heuer am 26. Oktober brachte 
uns die Schneebergbahn ge-
meinsam mit den Schneeberg-
mädels zum Elisabethkircherl, 
das durch die umsichtige Reno-
vierung im neuen Glanz er-
strahlt. Die erhebende Atmo-
sphäre auf dem Berg, wohl aber 
auch die Freude über die große 
Unterstützung der Bevölkerung 
und vieler Initiativen, die diese 
gelungene Renovierung ermög-
licht haben, führte zu sehr be-
wegenden Momenten.  

Dechant Wolfgang Berger war 
bei seinen einleitenden Worten 
sichtlich gerührt, ebenso spür-

ten die „Schneebergmädels“ 
und der MGV die mächtige 
Akustik des Kircherls und die 
Nähe Gottes im Gesang. 
Der Besuch im Damböckhaus  
gehört dann ebenso dazu wie 
der Halt in der Hengsthütte und 
der Ausklang im Stüberl des 
Dechants. Danke für diesen er-
eignisreichen Tag - wir freuen 
uns aufs nächste Jahr! 

Martin Bramböck 

Ca. € 260.000,-- wurden benö-
tigt, um die Pläne des heurigen 
Jahres umzusetzen. Ein Danke 
allen Spendern, die es ermög-
licht haben, den Pfarranteil von 
€ 60.000,-- aufzubringen. Im 
kommenden Jahr wird nur noch 
der Eingangsbereich fertig ge-
stellt. Ich danke vor allem den 
Firmen Porr, Bock, Tisch und 

Kirschner - um nur einige zu 
nennen. Ein herzliches Ver-
gelt`s Gott!  

Euer Pfarrer Wolfgang Berger 

(Foto: Anna Bramböck) 

(Foto: Wolfgang Berger) 
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Leopoldi-Dinner 2018 

Am Abend des 17. Novem-
ber begrüßte das Pfarrgemein-
deratsteam 52 Gäste aus Grün-
bach, Puchberg und Umgebung 
zum mittlerweile Tradition ge-
wordenen "Leopoldi-Dinner". 
Dieses fand nun schon zum 
fünften Mal im Pfarrsaal statt.  

Die Köchinnen und Köche des  
5-Gänge-Menüs waren die 
Pfarrgemeinderäte und unser 
Pfarrer Wolfgang Berger selbst. 
Fürs Servieren und die musikali-
sche Gestaltung zwischen den 
Gängen waren die Damen der 
Jungschar verantwortlich. Als 
Überraschungsgast trug Lukas 
Spenger, Radiosprecher und 
Journalismusstudent, heitere 
Texte und Anekdoten über Kuli-
narik und Musik vor. 

Das Team freute sich über den 
gelungenen Abend mit zufriede-

nen Gästen und dankt für den 
zahlreichen Besuch! Der Erlös 
der Veranstaltung kommt wie 
immer der Pfarrgemeinde zugu-

te - diesmal wurde in die Erneu-
erung der Kirchenbeleuchtung 
investiert.                                                                                
         Anna Bramböck 

Erntedankfest 2018 

Das heurige Erntedankfest in 
Puchberg brachte eine Verän-
derung mit sich. Heuer wollten 
wir einmal einen anderen Weg 
beschreiten und nach 40 Jahren 
Grillhendl etwas Neues auspro-
bieren. Herrn Karl Kovar und 
seinen Helfer aus Grünbach und 
Maiersdorf versorgten unsere 
Festbesucher mit einem hervor-
ragenden Kistenfleisch.  

Ein herzliches Dankeschön! Ei-
nen herzlichen Dank an alle 
Mehlspeisspenderinnen, Helfe-
rinnen und Helfern, die ein Ern-
tedankfest ermöglichen und zu 
einem schönen gemeinsamen 
Pfarrfest machen. 

Das Erntedankfest in Grünbach 
war dank der musikalischen 
Umrahmung durch den Männer-
gesangsverein und der festli-
chen Bewirtung durch die Bäu-
rinnen aus Grünbach und 
Schrattenbach wieder ein gelun-
gener Festtag.  (Foto: Wolfgang Berger) 

(Foto: Wolfgang Berger) 

(Foto: Fritz Schmoll) 

(Foto: Anna Bramböck) 



  

 

… dem „Wohlverdienten“ 

Im heurigen Herbst wurde Franz 
Mayerhofer der päpstliche Be-
nemerenti-Orden verliehen. Im 
Rahmen einer feierlichen Zere-
monie im Erzbischöflichen Pa-
lais erhielt er diese wohlverdien-
te Auszeichnung im Beisein sei-
ner Familie und Freunden aus 
der Pfarre sowie unseres De-
chant Wolfgang Berger. 

Franz Mayerhofer ist seit 55 
Jahren als Organist in der Pfar-
re Grünbach tätig. Messen und 
Hochfeste, die instrumentale 
Unterstützung des Kirchencho-
res, die Planung des musikali-
schen Kirchenjahres u.v.m. sind 
ohne ihn nicht denkbar! Danke! 

… für den Pfarrflohmarkt 2018 

Zum achten Mal wurde heuer 
Ende Oktober der Flohmarkt in 
der Pfarre Puchberg veranstal-
tet.  

Die vielen gespendeten Floh-
marktgegenstände haben einen 
großartigen Erfolg gewährleis-
tet. Wir konnten der Pfarre 
Puchberg am Schneeberg  
3500,- € für die Sanierung des 
Elisabethkircherls überreichen. 

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ 
an alle Helferinnen und Helfer, 
die diesen Flohmarkt ermöglicht 
haben.                                    
Vielen herzlichen Dank!  

Elisabeth Schröck für die      
Pfarre Puchberg 

… für die Baumaßnahmen im 
Pfarrgarten 

Wie im zuletzt erschienen Pfarr-
blatt beschrieben, wurden in 
den letzten Wochen und Mona-
ten sehr viele Arbeiten im Pfarr-
garten erledigt. An dieser Stelle 
wollen wir uns ganz herzlich bei 
der Fam. Weninger und beim 
„Crash Team 161 Puchberg“ 
bedanken, die unter großem 
Aufwand kurz vor dem Ernte-
dankfest den Platz vor dem 
Weinkeller im Pfarrgarten fertig-
gepflastert haben. Vielen herzli-
chen Dank! Nicht zuletzt möch-
ten wir dem Crash Team 161 
Puchberg, dem heurigen Club-
gesamtstaatsmeister recht herz-
lich zu ihrer Leistung gratulie-
ren!  

...den Mitarbeitern der Pfarren 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Pfarren Puchberg und 
Grünbach wurden von Pfarrer 
Wolfgang Berger am 7. Oktober 
zum Mittagessen in den Puch-
berger Pfarrsaal eingeladen. Ein 
gemütliches Beisammensein bei 
gutem Essen und Trinken war 
Ziel der Zusammenkunft.  

Herr Pfarrer Berger bedankte 
sich bei allen Helferinnen und 
Helfern und unterstrich die Be-
deutung Ihrer Arbeit in den Pfar-

ren. Mit Dankbarkeit hob er die 
Hilfe bei organisatorischen Tä-
tigkeiten und Veranstaltungen 
hervor, da die Betreuung von 
zwei Pfarren sehr viel Zeit bean-
sprucht.  

Im Namen der Pfarrgemeinde-
räte Grünbach und Puchberg 
und aller geladenen Helferin-
nen und Helfer möchten wir 
uns ganz herzlich bei unse-
rem Herrn Pfarrer Mag. Wolf-
gang Berger für die Einladung 
bedanken.  

Susanne Legenstein  

& Elisabeth Schröck 

 Wir sagen Danke ... 
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(Foto: Wolfgang Berger) 

(Foto: Fam. Mayerhofer) 

(Foto: Michael Schmirl) 



  

 

Krankenmesse                      
mit Krankensalbung 

Am 21. Dezember findet um 
15:00 Uhr in der Kapelle der 
Pfarre Puchberg eine Kranken-
messe mit Krankensalbung 
statt. Nach der Heiligen Messe 
laden wir alle Besucherinnen 
und Besucher zu einem gemütli-
chen Beisammensein bei Kaffee 
und Mehlspeisen ein.            

Sollten Sie selbst keine eigenen 
Möglichkeiten haben diese Mes-
se zu besuchen, organisieren 
wir Ihnen gerne eine Mitfahrge-
legenheit, die Sie auch wieder 
nach Hause bringt. Melden Sie 
sich dazu bitte im Pfarrbüro bei 
Frau Barbara Steiner!      
(Telefon: +43 2636/22 29) 

Wir freuen uns auf Ihren        
Besuch!  
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Ein Ausblick …   

Einladung zum Taize-Gebet 

„Zutiefst im Menschen liegt die 
Erwartung einer Gegenwart, 
das stille Verlangen nach Ge-
meinschaft. Vergessen wir es 
nie: Das schlichte Verlangen 
nach Gott ist schon der Anfang 
des Glaubens.“ (Frère Roger) 

Für die Gemeinschaft von Tai-
ze, deren Gründer Frère Roger 
war, sind meditative Gebete, die 
uns in die Gegenwart Gottes 
führen, charakteristisch. Auch in 
unserer Pfarre treffen sich Men-
schen, um ein Mal im Monat in 
dieser Form immer wieder neue 
Kraft zu tanken. Alternierend im 
Atelier im Tal (Hornungstal 15, 
Schrattenbach) und im Haus 
Asarja (Bahnstraße 14, Grün-
bach).                                      

Sternsinger-Aktion 2019 

Zum 63. Mal sammeln die 
Sternsinger Anfang des Jahres 
Geld, mit dem gut 500 Projekte 
in der sogenannten „Dritten 
Welt“, also in Afrika, Lateiname-
rika und Asien finanziert wer-
den. Viele Menschen die diese 
Unterstützung erfahren, wissen, 
wie sie ihre Lebenssituation ver-
bessern könnten - allerdings 
fehlt es allzu oft an der finanziel-
len Umsetzung oder am nötigen 
Startkapital. So ist die Sternsin-
geraktion ein wichtiger Baustein 
für die „Hilfe zur Selbsthilfe“.  

 

Am 4. und 5. Jänner (Puchberg) 
und 5. Jänner (Grünbach, 
Schrattenbach) sind auch 
„unsere Sternsinger“ unterwegs 
und nehmen so mit ca. 85.000 
anderen Kindern und Jugendli-
chen österreichweit an der Drei-
königsaktion teil.                   
Wie jedes Jahr bitten wir Sie, 
den Termin für 2019 vorzumer-
ken und unseren fleißigen 
Sternsingern Ihre Türe zu öff-
nen. Danke für Ihren Beitrag!  

Elisabeth Schröck                     
& Anna Bramböck 

Fairtradeverkauf in Grünbach 

„Handel verändern - Leben ver-
ändern". 

Unter diesem Motto setzt sich 
die Initiative Fairtrade dafür ein, 
dass „alle Kleinbauernfamilien 
und Beschäftigten auf Planta-
gen in sogenannten Entwick-
lungsländern ein sicheres und 
gutes Leben führen, ihr Potenzi-
al ausschöpfen und über ihre 
Zukunft selbst bestimmen kön-
nen". Dadurch wird auch den 
Schlepperorganisationen die 
Grundlage ihrer Tätigkeit entzo-
gen, die Menschen bleiben in 
ihren Heimatländern.             
Am 8. und 9. Dezember jeweils 
nach der Messe, sowie beim 
Advent im Pfarrhof können auch 
Sie dazu beitragen! 

   Die nächsten Termine... 

   ...im Haus Asarja: 
 27. Dezember 
 28. Feber 
 25. April 
 27. Juni 
 

   ...im Atelier im Tal: 
 22. Jänner 
 26. März 
 28. Mai 

Auf dem Weg zur Firmung  

Alle Jahre wieder kommt nicht 
nur das Christuskind, sondern 
machen sich auch etliche Ju-
gendliche auf den Weg, ein we-
nig tiefer den Glauben kennen 
zu lernen. Unmittelbar nach der 
Adventkranzweihe beginnen 
wir, mit der Bibel dem nachzu-
spüren, was es heißt „Ich glau-
be an Gott, den allmächtigen 
Vater, ...", sodass die Mädchen 
und Burschen kurz nach Ostern 
in der Feier der Firmung ihr öf-
fentliches „Amen - Ja, so ist es!" 
dazu sagen können.               

Begleiten wir unsere Firmkandi-
datinnen und -kandidaten in die-
ser Zeit auch als Pfarrgemeinde 
mit unserem Gebet.  

Michael Reh 



  

 

Weihnachtskindergarten und  

Kinderkrippenandacht 

Am 24. Dezember können Kinder und Jugendliche 

ab 13 Uhr im Pfarrhof Grünbach auf 

das Christkind warten. Bis zur Kin-

derkrippenandacht um 16 Uhr wird 

gebastelt, gespielt und gesungen. 

In Puchberg beginnt die Kinderkrip-

penandacht mit Hirtenspiel um 15.30 Uhr.  

Erster Grünbacher Pfarradvent 

Zum ersten Mal gibt es in Grünbach auch einen 

„Pfarradvent“. Mit Bastelstube für die Kinder, einer 

Krippenausstellung, EZA Produkten  

und einer Lichterwanderung sowie 

Musik und vielen Köstlichkeiten kön-

nen Groß und Klein einen stimmungs-

vollen Nachmittag/Abend erleben! 

Beginn ist am 8.12. um 15 Uhr am Pfarrhofplatz! 

Sternsingen 

„Auf dem Weg zu einer gerechten 

Welt“ - unter diesem Motto findet 

in  Puchberg am 4. und 5. Jänner, 

in Grünbach am 5. Jänner ab 8 

Uhr die Sternsingeraktion statt. 

Sternsingerprobe ist in Puchberg am 15.12. ab 14 

Uhr, in Grünbach am 29.12. ab 10 Uhr im Pfarrhof. 

Sei auch du dabei! 

Jungscharnachmittage 

Die Jungscharnachmittage in der Pfar-

re Grünbach sind an folgenden Sams-

tagen immer von 15 - 17 Uhr. 

12. Jänner Wenn ich zaubern könnte ... 

9. Februar Jemand hat mich lieb! 

9. März Hand in Hand - unsere Hände können viel! 
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 Von der Jugend - für die Jugend 

Unsere Jugend in/auf Fahrt! 

Alle fleißigen Kinder und Ju-
gendlichen der Pfarre Grün-
bach, die das Jahr über als Mi-
nistranten, Sternsinger, Rat-
scher, oder Musiker tätig sind, 
waren Ende September zum 
Pfarrjugendausflug eingeladen.  

Nach Besichtigung der Wall-
fahrtskirche Maria Oberleis und 
des Aussichtsturmes auf dem 
Oberleiser Berg fuhren wir wei-
ter zum Wildpark Ernstbrunn. In 
der weitläufige Anlage konnte 
man die Wildtiere nicht nur be-
trachten sondern auch einige 
Gehege betreten und so ganz 
nahe an die Tiere herankom-
men. Dazu brauchte es manch-
mal etwas Mut und vor allem 
Ruhe, damit die zum Teil scheu-
en Tiere sich heranwagten.  

Ideenreichtum bewiesen die 
Kinder bei der Ralley durch den 
Park -  jede Gruppe musste z.B. 
ein Tier finden, das ihrem Ge-

wicht entspricht. Außerdem wur-
de ein Lied passend zum Aus-
flug gedichtet und vorgetragen. 
Mit vielen Erinnerungen - Fotos 
sowie gesammelten Gegenstän-
den - kehrten wir schließlich zu-
rück nach Hause. 

Wie DU auch beim nächsten 
Jugendausflug dabei sein 
kannst?                              

Komm zum Sternsingen am  
5. Jänner in Grünbach und 
bring am besten noch eine 
Freundin oder einen Freund 
mit! Wir freuen uns schon auf 
dich! (Foto: Rosi Krismer) 

(Foto: Katharina Auer) 

(Foto: Katharina Auer) 
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   Mit unseren Heiligen in die Adventzeit ...  

Offenlegung nach § 25 MG: Pfarrblatt Sendung, Alleininhaber, Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Pfarre Grünbach & Puchberg am Schneeberg. Für den Inhalt verantwortlich:  
Mag. Wolfgang Berger, Pfarrer. Alle: 2734 Puchberg am Schneeberg, Burggasse 12. Tel.: 02636 2229, E-Mail: info@schneebergpfarren.at /www.schneebergpfarren.at . Fotos: Pfarre.  

08:30 Uhr Stefanitag - Hl. Messe 

10:00 Uhr Stefanitag - Hl. Messe 

24. Dezember - Weihnachten 

06:30 Uhr Rorate 

06:30 Uhr Rorate 

13:00 Uhr Weihnachtskindergarten im Pfarrheim 

15:30 Uhr Kinderkrippenandacht 

16:00 Uhr Kinderkrippenandacht 

16:30 Uhr Turmblasen in der Kirche mit besinnlichen Texten 

21:30 Uhr 
Einstimmen auf die Christmette mit dem Bläser-
quintett 

22:00 Uhr Christmette mit den Mettensängern 

22:00 Uhr 
Christmette 24.12.      Stille Nacht - Klang der 
Weihnacht - seit 1818 
Messe für Solisten, Chor und kleines Orchester 

25. Dezember - Christtag 

 

26. Dezember - Stefanitag 

09:30 Uhr 
Christtag - Hochamt: Stille Nacht - Klang der 
Weihnacht - seit 1818                                                   
Messe für Solisten, Chor und kleines Orchester 

10:00 Uhr Christtag – Hochamt 

LIEDERRÄTSEL                                                

Welche drei Weihnachtslieder suchen wir? Die Auflö-

sung gibt es bei der Kinderkrippenandacht am 24.12.! 

 

1. 

 

2. 

 

3. 
© Susanne Demuth 
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 Termine & Veranstaltungen Puchberg und Grünbach 

8.12. 15:00 Uhr Pfarradvent in Grünbach mit Kirchenchor, Jungschar, EZA Verkauf uvm. 

9.12. 10:00 Uhr Kinder- und Familienmesse mit EZA-Markt im Pfarrhof 

21.12. 15:00 Uhr Krankenmesse mit Möglichkeit die Krankensalbung zu empfangen mit anschl. Agape 

 18:00 Uhr Buchpräsentation über Kapellen und Marterl in Puchberg  - Herr Zwickl 

Die Termine der Weihnachtsfeiertage sind zusammengefasst auf Seite 7 zu finden! 

29.12. 9 -12 Uhr Blutspendeaktion im Burgsaal 

31.12. 16:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 

  18:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 

1.1.2019 08:30 Uhr Hochfest der Gottesmutter Maria – Hl. Messe 

  10:00 Uhr Hochfest der Gottesmutter Maria – Hl. Messe 

4.+5.1. ab 8 Uhr Sternsingeraktion in Puchberg 

5.1. ab 8 Uhr Sternsingeraktion in Grünbach 

6.1. 08:30 Uhr 
Fest Erscheinung des Herrn - mit Sternsingern und Missiosammlung  

Messe für Solisten, Chor und kleines Orchester 

  10:00 Uhr Fest Erscheinung des Herrn – Festmesse mit Sternsingern und Missiosammlung 

13.1. 08:30 Uhr Vorstellmesse der Erstkommunions-Kinder 

22.1. 08:00 Uhr Vinzenzimesse 

10.2. 10:00 Uhr Vorstellmesse der Erstkommunions-Kinder 

6.3. 18:00 Uhr Aschermittwochsmesse 

  18:00 Uhr Aschermittwochsmesse 

15.3. 10-15 Uhr Familiensuppenessen im G‘schäftl 

7.4. 15 Uhr Dekanatskreuzweg in Maria Kirchbüchl 

14.4. 08:30 Uhr Palmsonntag – Palmweihe mit anschließender Eucharistiefeier 

  10:00 Uhr Palmweihe bei der Schule, Prozession und Hl. Messe, Kinderpassion im Pfarrsaal 

18.4. 17 Uhr Gründonnerstagsliturgie mit anschl. Anbetungsstunde mit den Firmlingen 

  19 Uhr Gründonnerstagsliturgie mit anschl. Anbetungsstunde 

19.4. 18:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung und großen Fürbitten 

  19:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung und großen Fürbitten 

20.4. 19:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Auferstehungsprozession 

  20:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Osterfeuer und Weihfleischessen im Pfarrsaal 

21.4. 09:30 Uhr Ostersonntag Hochamt 

  10:00 Uhr Ostersonntag Hochamt 

22.4. 08:30 Uhr Ostermontag Hl. Messe 

  10:00 Uhr Ostermontag Hl. Messe 

www.facebook.com/schneebergpfarren 

Rorate Messen in Grünbach jeden DI und DO 6:30 Uhr und SA 7 Uhr 
Rorate Messen in Puchberg jeden MI (mit anschl. Frühstück), FR und SA 6:30 Uhr 
 

Kreuzwege: 
In Grünbach jeden MI um 19 Uhr  
In Puchberg jeden DI nach der Hl. Messe um 18 Uhr 
 

Kinder- und Familienmessen in Grünbach: 
9. Dezember, 13. Jänner, 10. Februar,  
10. März, 14. April, 12. Mai, 9. Juni 


